


 
Bekanntmachung von Termin u. Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen 

Formulare und Vordrucke der VG abrufbar über die Homepage der Gemeinde  

Hafenlohr unter www.hafenlohr.de 

 
 
 

24.09.2017 Bundestagswahl 

06.10.2017  Abgabeschluss für das nächste Mitteilungsblatt 

ab 02.10.2017  Strickkreis trifft sich wieder 

bis 06.10.2017  Brennholz-Bestellung abgeben 

07.10.2017  Auslösung des Probealarms 

07.10.2017 Oktoberfest im Sportheim mit bayer. Spezialitäten und der  

Band „Knolli Trijo“  

 

09.10.2017  Grünabfallsammlung in beiden Ortsteilen 

 

12.10.2017  Sprechtag des Bauamtes 

13.10.2017  Anmeldeschluss für Winterlehrfahrt des BBV nach Wiesbaden 

 

15.10.2017  Jahreshauptversammlung der Freunde u. Förderer des VfB  

 

04.11.2017  Weinprobe in Windheim im Bürgerhaus 

 

 

T E R M I N K A L E N D E R 



GEMEINDEINFORMATION 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 
• Hafenlohr, Rathaus 
• Windheim, Dorfstraße 
veröffentlicht. 

 
 
Erfolgreiche Ausbildung in der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 

 

Wir gratulieren unserer Auszubildenden Selina Hörning 
zum hervorragenden Ergebnis ihrer Abschlussprüfung 
 

 
Unsere Auszubildende Frau Selina Hörning hat mit sehr 
großem Erfolg die Abschlussprüfung zur Verwaltungs-
fachangestellten abgelegt.  
 
Der Gemeinschaftsvorsitzende Achim Müller und der 
Ausbildungsleiter Herr Fuchs gratulieren im Namen der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld. 
 
Als Sachbearbeiterin im Ordnungsamt wird  
Frau Hörning künftig für unsere Bürgerinnen und Bürger 
Ansprechpartnerin für alle Angelegenheiten im Pass- 
und Meldewesen sein. 
 

 
Rentensprechtag 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg 
bietet regelmäßig für Versicherte im Amtsgebäude der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 
einen Auskunfts- und Beratungsservice an. 
Die Termine können in der Verwaltungsgemeinschaft 
vormittags unter der Tel. Nr. 09391/6007-23 und Angabe 
der Versicherungsnummer vereinbart werden. 
Zur Beratung bitte Ausweispapiere und bei Bedarf eine 
Vollmacht mitbringen. 
 
 
Probealarm 
 
Der nächste Probealarm der Sirenen wird am  

 
Samstag, 07.10.2017 

 
von der Leitstelle Würzburg ausgelöst. 

 
 
Bauamtsprechtag 
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes 
Main-Spessart findet am  

 
Donnerstag, 12.10.2017 

von 09.30 - 11.30 Uhr 
 

in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstraße 21, statt. 
Bitte beachten:  
An den Sprechtagen des Bauamtes steht der 
Klimaschutzbeauftragte des Landkreises nur noch bei 
Voranmeldung zur Verfügung. Interessierte können sich 
unter der Tel.-Nr. 09353/793 17 57 anmelden. 
 

 
Grünabfallsammlung 
 
Am  

Donnerstag, 09.10.2017 
 
findet in beiden Ortsteilen die 2. Grünabfallsammlung statt. 
 
Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte Ihrem 
Müllkalender. 
 
 
 
Verunreinigung durch Hundekot 
 
Die Hundekotverunreinigungen auf den Wiesen am Main 
nehmen immer weiter zu. Überall findet man Hundekot. 
Die Geruchsbelästigung ist in diesem Bereich enorm. 
 
Die Gemeinde weist eindringlich darauf hin, dass der 
Halter oder Führer eines Hundes dafür zu sorgen hat, dass 
der Hund seine Notdurft nicht in Grün- und Erholungs-
anlagen verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist 
unverzüglich zu beseitigen. 
 
Die Mainwiesen stellen keine öffentliche Hundetoilette dar! 
Bitte denken Sie daran, dass die Wiesen in den Sommer-
monaten auch als Freizeitfläche benutzt werden. 
 
Im Übrigen sollte es für jede/n Tierfreund/in selbstver-
ständlich sein, nicht unnötig die der Gemeinschaft 
dienenden öffentlichen Flächen zu verschmutzen oder gar 
zu einer Gesundheitsgefahr für spielende Kinder zu 
machen. 
 
Auf die §§ 3 und 6 der gemeindlichen Sicherheitssatzung 
wird hingewiesen. Demnach ist es untersagt, die 
öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen durch Tiere 
verunreinigen zu lassen. Wer dem zuwider handelt kann 
mit Geldbußen von 25 Euro bis zu 2.500 Euro belegt 
werden. 
 
Um Einsicht und Rücksichtnahme wird gebeten! 
 
 
 
 
 
 



Übungen der Bundeswehr 
 
Bundeswehreinheiten führen nachstehende Übung durch: 
 
Art d. Übung: Gefechtsübung „Spessart“ 
Zeitraum: 18.09.2017 (8.00 Uhr) bis 20.09.2017 

(13.00 Uhr) 
Raum:  Stadt u. VG Lohr, VG Partenstein,  

VG Marktheidenfeld, VG Kreuzwertheim, 
Markt Frammersbach 

 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Ein-
richtungen der übenden Truppe fernzuhalten. Auf die 
Gefahren, die von liegengebliebenen militärischen 
Sprengmitteln (Fundmunition udgl.) ausgehen, wird 
besonders hingewiesen. Jeder Fund ist sofort der 
nächsten Polizeidienststelle zu melden.  
Das Sammeln, der Erwerb, der Besitz und der Verkauf 
dieser Gegenstände sind verboten und können nach den 
Vorschriften des Strafgesetzbuches sowie nach den 
waffen- und sprengstoffrechtlichen Bestimmungen 
geahndet werden. 
Schäden, die die Bundeswehr verursacht hat, sind der 
zuständigen Gemeinde- bzw. Stadtverwaltung anzu-
melden, sofern sie nicht bereits durch den Flurschaden-
offizier abgegolten oder von Schadentrupps der Einheiten 
beseitigt worden sind. 
 
 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld - 
Stellenausschreibung 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld stellt 
zum 01.September 2018 eine Nachwuchskraft zur 
Ausbildung im staatlich anerkannten Ausbildungsberuf 
 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
 – Fachrichtung Kommunalverwaltung – 

 
ein. 
 
Geboten werden: 
- abwechslungsreiche und praxisbezogene 
dreijährige Ausbildung 

- grundsätzliche Möglichkeit der Übernahme nach 
erfolgreichem Ausbildungsabschluss und 
entsprechenden Leistungen 

 
Einstellungsvoraussetzungen: 
Abschluss der Mittleren Reife bei einer Mittelschule, 
Real- oder Wirtschaftsschule bzw. Abitur oder 
Fachhochschulreife. 
 
Bewerbungsunterlagen: 
- Bewerbungsschreiben 
- Tabellarischer Lebenslauf 
- Lichtbild 
- Jahreszeugnis 2017 
  

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis 
spätestens 02. Oktober 2017 an: 
 

Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
 Geschäftsleitung 
 Petzoltstraße 21 
 97828 Marktheidenfeld 

  

Fundamt 
 
Gefunden wurden 
 
1 Kinderarmband 
1 Kinderuhr 
1 Damen-Steppjacke 
 
Die Fundsachen können während der üblichen 
Amtsstunden im Rathaus vom Besitzer abgeholt werden. 
 
Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Hafenlohr 
erscheint voraussichtlich in der 41. Kalenderwoche 2017. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens 
06.10.2017 bei der Gemeinde oder der  
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Zimmer 2, Frau Pfaff, E-Mail: Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-
Marktheidenfeld.de abzugeben. 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 
 

FAMILIENNACHRICHTEN 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön sage ich allen 

Verwandten und Bekannten, meiner Familie, der 

Gemeinde Hafenlohr, dem Angelsportverein 

Hafenlohr, der Sparkasse Hafenlohr sowie der 

Pfarrgemeinde für die guten Wünsche und 

Geschenke zu meinem 

 

80. Geburtstag. 
 
 

Hafenlohr, im August 2017 

Adolf Blum 
 

 

 

 

Bei den Gratulanten anlässlich meines 
 

75. Geburtstages 
 

bedanke ich mich herzlich für die vielen 
Glückwünsche und Aufmerksamkeiten. 

 
Walfried (Friedel) Kuntscher,  
Hafenlohr, Feuerbergstraße 

 

 

 



 

VERSCHIEDENES 

 

 

Stricken 
 
Der Strickkreis trifft sich nach der Sommerpause 
wieder am Montag, den 2. Oktober ab 13,30 Uhr 
bei Irmtrud Ritter, Am Sandrain 19, Hafenlohr.  
 
Neue sind herzlich willkommen. 
 

 

 

 

4-Zi Wohnung, ca. 130 qm ab Okt. 2017 zu 

vermieten 

 
Tel. 09391-5428 

 

 

 
Wiese in Hafenlohr/Windheim zu kaufen gesucht. 
 
Tel-Nr. 0163/7593075 
 

 
Babysitter mit Diplom 
 
Würzburg   Am 23. und 30. September 2017 veranstaltet 
der Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband Unterfranken e. V. in 
Würzburg wieder einen Babysitterkurs, der inhaltlich neu 
konzipiert wurde. Speziell ausgebildete AWO-Mitarbeite-
rinnen führen alle Interessierten, die zukünftig als 
Babysitter arbeiten wollen, durch den Kurs. Teilnehmen 
können Interessierte ab 14 Jahren für eine Kursgebühr von 
60 Euro. Der Kurs dauert an beiden Tagen von 
9 bis 17 Uhr und findet in den Räumen der Geriatrischen 
Rehabilitationsklinik der AWO in der Kantstraße 45 in 
Würzburg statt. 
 
Vermittelt werden Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten 
mit Kindern, kindliche Entwicklung, entwicklungsbedingte 
Bedürfnisse des Kindes, Säuglingspflege, Ernährung, 
Gesundheit des Kindes sowie Rechte und Pflichten eines 
Babysitters. Wer den Kurs erfolgreich absolviert, erhält ein 
Babysitterdiplom. Mit dem Diplom und einem Zertifikat 
über einen „Erste-Hilfe-Kurs am Kind“, können sich die 
frisch gebackenen Babysitter kostenlos in die Datei der 
AWO Babysitter Agentur aufnehmen und vermitteln lassen. 
Der „Erste-Hilfe-Kurs am Kind“ ist Voraussetzung für die 
Aufnahme in die AWO BabysitterAgentur (ab 15 Jahre) 
und ist nicht Teil des AWO Babysitterkurses (diese Kurse 
werden von verschiedenen Wohlfahrtsverbänden 
angeboten, wie z. B. Johanniter, Bayrisches Rotes Kreuz, 
Malteser). 
 
Durch die Qualifizierung wird ein gewisser Qualitäts-
standard erreicht, der Eltern und Babysittern sowie dem zu 
betreuenden Kind mehr Sicherheit gibt. Abgesehen davon 
ist die Kursteilnahme auch vorteilhaft, wenn man sich auf 
einem anderen Weg eine Stelle als Babysitter suchen  

 
 
 
möchte. Im Lebenslauf macht sich der Babysitterkurs 
ebenfalls gut, z. B. für eine Bewerbung als Au-Pair. 
 
Die AWO Babysitter Agentur ist Teil des Bezirks-
verbandes mit dem der unterfränkische Wohlfahrts-
verband sein Angebot im Bereich Kinder, Jugend und 
Familie ergänzt. Ziel der Agentur ist es, Eltern bei der 
Vermittlung von Babysittern zu helfen und qualifizierte 
Babysitter in Werbung und Vermittlung zu unterstützen  
und zu begleiten.  
 
Kontakt: 
 
AWO Bezirksverband Unterfranken e. V. 
Tanja Schubert 
Referentin für den Bereich Kinder, Jugend und Familie 
Kantstraße 45 a 
97074 Würzburg 
Telefon: (0931) 299 38-267 
tanja.schubert@awo-unterfranken.de 
www.awo-unterfranken.de 
 

 

Gesund und aktiv mit chronischer Krankheit leben 
 
Leben Sie mit einer körperlichen chronischen Krankheit 
oder einem chronischen Gesundheits-problem? Ist jemand 
in Ihrer Familie von einer chronischen Krankheit betroffen? 
Das Kursprogramm INSEA will Ihnen Unterstützung 
anbieten. 
 
An den sieben Abenden lernen Sie Wege und Methoden 
kennen, die Ihnen dabei helfen, mit der Erkrankung so gut 
wie möglich zu leben, krankheitsbezogene Probleme 
besser lösen zu können und den Gesundheitszustand 
dadurch positiv zu verändern. 
 
Kursleitung: Simone Hoffmann, BRK Selbsthilfebüro MSP, 
Christa Weidmann 
Wann: Donnerstag, 12. Oktober - Donnerstag,  
23. November 
Dauer: 7x, jeweils 9.30 - 12.00 Uhr 
Ort: Haus Lehmgruben, Lehmgrubenerstraße 18, 
Marktheidenfeld 
Gebühr: Kostenfrei 
 
Anmeldung bei Simone Hoffmann, BRK Selbsthilfebüro 
Main-Spessart, Tel. 09353-981786 oder 
selbsthilfe@kvmain-spessart.brk.de; 
www.insea-aktiv.de 
 
Gefördert durch die Careum Stiftung, ermöglich durch die 
Robert Bosch Stiftung und der BARMER-Ersatzkasse. 

 

 

 

 

 

 



 
 
 

 

 
 

 

 

Liebe Brennholz-Interessenten, 
 

mit Holz zu heizen macht Sinn. Im Gemeindewald wächst Holz, als CO²-neutraler Brennstoff, immer wieder nach. 

Der Transportweg vom Wald in Ihren Ofen ist sehr kurz und nebenbei kann es auch noch Spaß machen seine 

Wärme im Wohnzimmer selbst zu erzeugen. 
 

Wie gewohnt, können Sie Brennholz für Ihren privaten Bedarf in verschiedenen Formen erwerben: 

 
 

1. Brennholz – Lang am Forstweg 

Laubholz oder Nadelholz werden am Forstweg liegend angeboten. Die Stämme sind 4m oder 5m lang. 

Das Holz wird von Ihnen selbst aus dem Wald transportiert. 

Die Polter haben eine Größe von etwa 8-11 Ster (technisch bedingt). 

Die maximale Bestellmenge beim Laubholz sind aufgrund der großen Nachfrage 20Ster pro Haushalt.     

 
 

2. Giebelholzlose 

Bei der Aufarbeitung der Bäume werden nur die dicken Stammteile zu Nutzholz (Bretter, Furniere, Spanholz 

oder Holz für die Zellstoff-Industrie) verarbeitet. Die Kronen der Bäume bleiben im Wald liegen.                     
Sie haben die Möglichkeit dieses Kronenholz zu erwerben. 

Die Baumkronen müssen von Ihnen zersägt und aus dem Wald abtransportiert werden. 

Diese Arbeit ist sehr beschwerlich. Um den Waldboden nicht zu zerstören, dürfen sie nur die markierten 

Wege (Rückegassen) zum Abtransport des Holzes aus den Waldflächen nutzen! 

Die Giebelholzlose werden versteigert. Die Anzahl der Lose ist begrenzt und sie können erst bereitgestellt 

werden, wenn der gesamte Winter-Holzeinschlag abgeschlossen ist! 

Die Giebelholzlose können nicht vorbestellt werden. Sobald der Holzeinschlag abgeschlossen ist,  

können sie die Lose ersteigern. Sie werden über das Amtsblatt informiert. 
 
 

Achtung:  

• Alle angegebenen Preise sind Endpreise inkl. 5,5% Mehrwertsteuer. 

• Brennholz aus dem Gemeindewald kann nur erwerben, wer an einem Motorsägekurs teilgenommen 

hat und das auch (z.B. per Urkunde) nachweisen kann. 

• Es wird vorausgesetzt, dass Sie in Ihren Maschinen (z.B. Kettensäge oder Holzspalter) biologisch 

abbaubare Betriebsstoffe (Sonderkraftstoff und Bio-Öl) verwenden. 

• Das Holz wird schnellstmöglich für Sie bereitgestellt. Um dauerhafte Schäden am Waldboden und den 

Forstwegen zu vermeiden, kann es aber sein, dass Sie das Brennholz erst im März erhalten! 

Sollte der Winter keinen Frost bringen kann sich dieser Termin auch noch weiter nach hinten 

verschieben! 

• Den umseitigen Bestellzettel bitte bis spätestens 06.10.2017 bei der Gemeinde abgeben! 

Später können keine Bestellungen mehr entgegen genommen werden! 

 

                                                                                                                                                 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Bestellschein Brennholz 2017 - Gemeinde Hafenlohr 
 

 

Name und Vorname  

 

Straße  

 

Ort  

 

Telefon  

 

Mail-Adresse (falls vorhanden)  

 
 

 
 
 

Hiermit möchte ich folgendes Holz verbindlich bestellen:                                                   Preise inkl. MwSt! 
(Bitte ankreuzen. Maximale Menge Laubholz = 20 Ster!) 

 

Nadelbrennholz 
am Forstweg 

       1 Polter 

       2 Polter 

• Ca. 10 Ster pro Polter 

• 4m oder 5m lang 

26,00 €/Ster 

    

Eichenbrennholz 
am Forstweg 

       1 Polter 

       2 Polter 

• Ca. 10 Ster pro Polter 

• 4m oder 5m lang 

34,00 €/Ster 

    

Buchenbrennholz 
am Forstweg 

       1 Polter 

       2 Polter 

• Ca. 10 Ster pro Polter 

• 4m oder 5m lang 

39,50 €/Ster 

 

 

Mit meiner Unterschrift versichere ich, dass ich fachlich in der Lage bin den Holzeinschlag / die Holzaufarbeitung 

durchzuführen oder ggf. fachlichen Beistand hinzuziehen werde.  

Die Bestätigung über Teilnahme an einem Motorsägekurs habe ich beigelegt. 

 

Mir ist bekannt, dass ich bei allen Arbeiten mit der Motorsäge die persönliche Schutzausrüstung tragen muss. 

(Helm mit Gesichts- und Gehörschutz, Schnittschutzschuhe, Schnittschutzhose). 

Ich halte die Unfallverhütungsvorschriften ein.  

(UVV Forsten, nachzulesen hier: http://www.waldbesitzer-portal.bayern.de/054885/index.php) 
 

Mit meiner Unterschrift nehme ich zur Kenntnis, dass jeder Haushalt maximal   20  Ster Holz erwerben kann. 

 

Außerdem habe ich zur Kenntnis genommen, dass das Brennholz und die Giebellose erst verteilt werden, wenn der 

Holzeinschlag abgeschlossen ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

__________________                                                ________________________________________ 

Datum                                                                            Unterschrift 



 
 



 
Freunde und Förderer des VfB Hafenlohr * 97840 Hafenlohr 

                                                                                                                                             Freunde und Förderer 

                                                                                                                                                     des VfB Hafenohr 

                                                                                                                                                 97840 Hafenlohr 

 

                                                                                                                                              1.Vorsitzender: Guntram Leimeister 

                                                                                                                                               

                                                                                                                                               

 

 

 

 

Jahreshauptversammlung 

Der Freunde und Förderer des VfB Hafenlohr e.V. 

 

 

 

 

 
Termin:       Sonntag, 15 Oktober  2017 

Ort:              Sportheim VfB Hafenlohr 

Beginn:        10.30. Uhr 

 

 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung der Anwesenden 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Kassiers 
6. Fragen zu den Berichten 
7. Wünsche und Anträge 

      

 

 

 

Freunde und Förderer des VfB Hafenlohr e.V. 

Guntram Leimeister, 1. Vorsitzender 



Anla]yrt/Ptirken

von Trür,bttrü  koinmend:

übcr ie  B 8, füchtung  Üt%en,
Birlcenfeld

von Karlstadt  kommend:

übet  die  St2438  Richtung

Stadelhofen,  Utspr'ngen;

in tJtspiingeri  linlcs  abbiegen  auf

BillingsMuser  Stt.,  darm  links  üuf

I(arbacher  Straße

PA  RKEN:

a) Parkplatz  an der  Gnindschule

utid  Friedhof,,Schulsttaße"

b) Pai:lcplatz  an der

Mebrzweclföalle,,Am  Bibel"

c) Patkplatz  an der,,Leite"

Unsere  Friedhöfe  sföd  günz

besondere  Orte.  Sie sind  rffcht  nur

Begtäbnisstätten,  sondetn  etfalen

fö der heutigen  Zeit  eine  Reföe

weiterer  Funktionen.

Kulluti:aiun.  bieteri  Ruhe  ui'id

Raurn  zum  Entspen,  lassen

Merischen  Hofföung  scliöpfen

und  neuen  Mut  gewfönen.

In  Zusammeüubeit  mit  der

Gemeinde  I(arbach  und  dem

örtlichen  Gartenbarweteii'i  laden

 Sie hetzlich  arn

Sormta

den  08.  Oktober

ab  13.00  Uhr

zu  eiriem  Nachmittag  auf  den

Friedhof  nacli

Karbacheiri.

%esprogramm.

j4fflJj1yr:  Vomag  des
Bestatturigsinst'tutes  Lieber  über

,,Bestatturigsvütsorge"

(iri  der  Gniridscliule)

 Musikalische  Eirilage

durch  den  Gesangvetein  Katbach

im  I(irclföof

1ijf2  U!t;  Voruag  vori  Kteis-

fachberatet  i: Keller  übei'

,,Pflegeleichte  und  dauethafte

Grabbepflanzung  mit  Stauden  urid

Gehölzen"  (in  der  Giuridschule)

 Füfü'ung  dutch  Het'tn

Laudenbacher  über  deri

Judenftiföhof  in Kubach;
Zubünger  wird  angeboten

r:  musilcalischer

Abschluss  mit  dan  Gesaügverein

und  den  I(arbacher

Dorfmusilcafüen  in  der  I(ii:che

Tag  des

Friedhofs  2017
Begegnung  -  Erinnerung

Natur  - Trauer

Am  Sonntag,

den  08.  Okt.  2017

um  13.00  Uhr

irn  Friedhof  in  Karbach

voü  14.00  bis  17.00  Uhr

,,MätchenerzfüiIuügeü"  in

det  Büchetei...  nicht  nur

Eüx Kiüdet

Ausstellung  Sterbebildchen

iri  dem  Foyer  der

Gruridschule

Grabfloüst'kausstelluüg  in

det  Aussegriuügshalle  durch

Floristilc  Hamberger,

Vetkauf  der  Ausstellungs-

stüclce  ab 17.30  Uht

*  Mustetgrabbepflau':ung

dutch  die  Gärtnetei  Catl

Ausstel1ungs-/Infostand

des Bestattungsinstitutes

Liebler  in  der

Aussegnungslialle

Vetköstigurig  mit  Kaffee,

Kuclien  urid  herzhaften

Snacks  fö  det  alten  Schule.



 
 
 

 



 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Reiseveranstalter:  BBV Touristik  GmbH
auf Anregung des BBV-Blldungswerkes  im Bezirk LlnterTranken
Karlstadt-Würzburg-Kitzingen,  Am Tiejen Weg 5, 97753 Karlstadt
Tel. 09353/9721 -O, Fax 09353/9721-30
E-Mail: h ül ISlalllll"l)R)(j'lQMl lel füjllGTllVelI)all 1LI lil'

Pädagüg.Kiinzeption:  BBV-Bildungswerk

Winteriehrfahrt  naeh  Wiesbadert

am  05./06./07."12.  uaid  t2./13.Th2.2fü7

BBV
Touristik

Das,.Nizza  des  Nordens"  wurde  Wiesbaden  in seiner  Glanzzeit  genannt.ln  der  Stadt  der,,heißen  Quellen,"  die

einst  im 19.  Jh. zur  Weltkurstadt  erhoben  wurde,  gibt  es auch  heute  u.a. noch  viel Eindrucksvolles  zu be-

staunen:  elegante  Villen,  histürische  Gebäude  rund  um das  Quellenviertel,  eine  der  schönsten  Spielbanken

Europas  im Kurhaus,  das  Stadtschloss  der  Herzöge  von  Nassau,  altes  und  neues  Rathaus,  Marktkirche,

ausgedehnte  Parks  und  üppige  Alleen.

11.30-13.00  Uhr  Stadtführunq  in Wiesbaden

Die Teilnehmer  werden  von  kundigen  Gästeführern  in der  Friedrichstraße  erwartet.  Bei der  9ü-minütigen

Führung  zu Fuß errahren  die Besucher  Wissenswertes  und Überraschendes  über  die Geschichte  und das

neutige  Leben  in der  hessischen  Landeshauptstadt.  Danach  haben  Sie Freizeit  zum  Stadtbummel  üder  zum

Besuch  des  Sternschnuppenmarktes  auf  dem  Schlossplatz.  Festlk.h  beleuchtete  Lilien  aus  dem  Stadtwappen

Wmsbadens,  ein goBer,  prachtvoll  geschmüt.kter  Weihnachtsbaum,  eine  Krippe  mit  lebensgroßen  Holzfiguren,

das  Riesenrad  auf  dem  Mauritiusplatz  mit  der  hessischen,,Winter-Stubb,"  die  mit  typisch  hessischen

Angeboten  zum  Einkehren  einlädt,  bilden  u. a. den  Rahmen  des  Weihnachtsmarktes.  Genießen  Sie

vorweihnachtliches  Ambiente  mit  süBen  Leckereien,  deffigen  winterlk.hen  Spezialitätsn  und  dem  würzigen

Glühwein.  Wir  freuen  uns  auf  Ihre  Anmeldung!

Ihr  Fahföermin:

Anmeldung  erwünst.ht  bis  spätestens:

bei  Ihrer  Ortsbäuerin,  Telefon:

Einqeschlossene  Leistunqen:

- Fahrt  mit  dem  Bus

- BBV  Reisebegleitung

- Stadtführung  und  Stadtplan

Nicht  einqeschlossen:

Verpflegung,  Getränke,  freiwillige  Trinkgelder,  etc.,

Unverbindliche  Abfahrtszeit:

Rückkunft  Ausgangsorte:

ca. ü9.0ü  Uhr

ca. 20.3ü  Uhr

&.,aa,Jl
13.Oktober2017

Die genauen  Abfahrtszeiten  und -orte  werden  nach

Eingang  der  Anmeldungen  über  die Ortsbäuerinnen

bekanntgegeben.

Programmänderungen  vorbehaltenl

Preis  pro  Person:  €  32,0ü

Mindestteilnehmqrzahl:  35 Personen/Bus

Beförderuna:

Fa. Hock  Main-Spessart-Reisen,  Steinfeld-Hausen

Stornobedinqunqen:

Bei Storno  ab Buchung  bis 3t1ü.17  fallen  lü,CX)

Euro Bearbeitungsgebühr  an. Bei Annullierung  ab

dem  01.11.17  oder  bei  Nichterscheinen  am

Abfahrtstag  kann  eine Erstattung  des Reisepreises

nur  erfolgen,  süfern  eine  Ersatzperson  gestellt  wird.

Zahlunqshinweis:

Zahlung  des  Reisepreises  bei  Anmeldungl

Der  Reiseoreis  ist vom  Anmelder  für  alle

anqemeldeten  Personen  komplett  zu überweisen!

Caritassprechstunden  in Marktheidenfeld  im  Fränkischen  Haus,

Adenauerplatz  7, 97828  Marktheidenfeld

Allqemeiner  Sozialer  Beratunqsdienst

Montag,  02.10.2017

Montag,  06.11.2017

Montag,  04.12.2017

von 13.00  bis 15.00  Uhr

Beratung  durch  Frau  Smutny,

 Terminvereinbarung  Tel.  09352  8431-19

Sucht-  und  Drogenberatung

wöchentlich  dienstags

Beratung  durch  Herrn  Schneider,

 Terminvereinbarung  Tel.  09352  8431-2'1

Ehrenamtliche  Seniorenberatunq

Bitte  Termine  für  Hausbesuche  vereinbaren  unter  09352/8431-00.  Beratung

durch  ehrenamtliche  Mitarbeiter  des  Caritasverbandes  für  den  Landkreis

Main-Spessart  und des  Kath.  Senioren-Forums.

Business-Knigge  - Etikette  in der  Berufswelt

Würzburg.  Höfliche  Umgangsformen  und  ein angemessenes

Auftreten  werden  im Berufsalltag  allgemein  erwartet.  Im Kontakt  mit

Kunden  und  auch  im Kollegenkreis  sollten  keine  Zweifel  über

takfüolles  und  stilsicheres  Verhalten  bestehen.

Die  Kompetenz-  und  Businesstrainerin  Anna-Daniela  Pickel  geht  in

einem  Seminar  auf  verschiede  Aspekte  einer  "geschliffenen"  Etikette

in der  Arbeitswelt  ein.  Die  Wirkung  der  Körpersprache  auf  den  ersten

Eindruck,  die korrekte  Begrüßung,  Anrede  und  Vorstellung,  eine

stilvolle  Kommunikation  und  der  allgemein  gültige  Dresscode

gehören  zu den  Inhalten.

Die  rund  dreistündige  Veranstaltung  findet  am  Montag,

9. Oktober,  im Matthias-Ehrenfried-Haus  in Würzburg,

Kolpingstraße  11,  statt.  Der  Beginn  ist  um  18  Uhr.

Eine  Anmeldung  ist unter  0931/7949-202  erwünscht.

Reiseveranstalter:  BBV  Touristik  GmbH,  München



 

 
 
 

 
 
 

 



Sirenentöne und ihre Bedeutung 

Jeder hat schon einmal die (Feuerwehr-)Sirene gehört aber was bedeutet es 
wenn diese heult? 

Die Sirene hat je nach Tonfolge verschiedene Bedeutungen und betrifft alle 
Bürgerinnen und Bürger, nicht nur Feuerwehrleute! An dieser Stelle wollen 
wir unseren Gemeindebürgern nachfolgend einen kurzen Überblick über die 
Tonfolgen, deren Bedeutung und evtl. wichtige Verhaltensregeln geben: 

 

3 Minuten gleichbleibender Dauerton 

Ein gleich bleibender Dauerton in der Länge von 3 Minuten bedeutet 
„Warnung“. Dieses Signal wird ausgelöst, wenn die Bevölkerung vor 
herannahenden Gefahren gewarnt werden soll (Elementarereignisse, 
technische Katastrophen, Radioaktivität). 

Hinweise für die Bevölkerung: 

• Ruhe bewahren 
• Radio und Fernseher einschalten (dort angegebene 

Verhaltensregeln beachten) 
• Nachbarn informieren 

1 Minute Heulton - an- und abschwellend 

Ein an- und abschwellender Heulton von mindestens 1 Minute Dauer 
bedeutet „Alarm“, die Gefahr steht unmittelbar bevor. 

Hinweise für die Bevölkerung: 

• Ruhe bewahren 
• in geschlossene Räume begeben (nicht die Kinder aus Schule oder 

Kindergarten holen; schutzlose Passanten aufnehmen) 
• Fenster und Türen schließen (Klimaanlage/Belüftung ausschalten) 
• Radio und Fernseher sofort einschalten 
• Nachbarn informieren 
• nicht telefonieren (Überlastung des Telefonnetzes vermeiden; nur 

im Notfall (Feuer, Unfall, usw.) zum Telefon greifen (nur Notruf-
nummern 112 und 110 verwenden) 

1 Minute Dauerton - gleichbleibend 

Dieser Sirenenton bedeutet „Entwarnung“. Die Gefahr ist vorüber. 

3x 15 Sekunden gleichbleibender Dauerton - unterbrochen 

Dieses Signal bedeutet „Feuerwehralarm“ und dient nur zum Zwecke der 
Alarmierung der Feuerwehr. Das Signal kann im Bedarfsfall wiederholt 
werden. Um die Funktionsfähigkeit der Sirenen zu jeder Zeit zu 
gewährleisten, wird jede Sirene einmal im Monat an einem Samstag 
getestet. 

Hinweise für die Bevölkerung: 

• Nachrichten können unter Umständen über Radio/Fernsehen 
durchgegeben werden, welche für die Bevölkerung wichtig sind 

• als Verkehrsteilnehmer jetzt besonders auf Einsatzahrzeuge mit 
Blaulicht und Martinshorn sowie auf Feuerwehrleute die zum 
Feuerwehrhaus müssen achten 
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